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Erläuterung 

 

 

Antrag des DRK - Kreisverband Nienburg e.V. - auf Gewährung 

eines Zuschusses  für einen Garagenanbau als Stellplatz für 

Katastrophenschutz-Fahrzeuge beim DRK-Ortsverein Rehburg 

in 31547 Rehburg-Loccum, Weidendamm 15 

 

 

 
Mit Schreiben vom 29.01.2004 bittet das Deutsche Rote Kreuz (DRK), 
Kreisverband Nienburg e.V. um einen Investitionszuschuss in Höhe von 
8.000 € für einen Garagenanbau auf dem Grundstück des DRK Orts-
vereins Rehburg e.V. in 31547 Rehburg-Loccum, Weidendamm 15 (OT 
Rehburg). In dem Anbau an das dort vorhandene Vereinsgebäude sollen 
zwei Einsatzfahrzeuge des DRK - Einsatzzuges SÜD Sanität/ Betreuung 
im Katastrophenschutz des Landkreises Nienburg/Weser untergebracht 
und ein Umkleideraum geschaffen werden.  
 
Damit wäre eine optimale und einsatztaktisch günstige Unterbringung 
der Fahrzeuge und der verlasteten Ausstattung gewährleistet. In den 
Standorten Pennigsehl, Landesbergen sowie in Nienburg hat das 
DRK solche Bedingungen bereits geschaffen. Zur Zeit sind die Ein-
satzfahrzeuge noch in angemieteten Scheunen untergestellt, die in 
keinem Fall die Mindestanforderungen für eine fachgerechte Fahr-
zeugunterbringung erfüllen und nicht den notwendigen Schutz für die 
sichere Aufbewahrung der Beladung bieten. 
 
Die Kosten für die Rohbauarbeiten belaufen sich nach Angabe des 
DRK auf ca. 33.000 €. Hinzu kommen die Kosten für den Innenaus- 
bau. Die DRK-Bereitschaft Rehburg wird einen Teil der Arbeiten 
übernehmen und als Eigenleistung einbringen. Die Baumaßnahme 
soll noch in diesem Jahr begonnen und im Jahr 2005 abgeschlossen 
werden. 
 
Haushaltsmittel stehen im laufenden Haushaltsjahr bei der Haus-
haltsstelle 14000 987000 in Höhe von 21.700 € zur Verfügung.  
 
 
 

 

 

Beschlussvorschlag: 
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Der Ausschuss für Brandschutz und Rettungswesen empfiehlt dem 
Kreisausschuss dem Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband Nien-
burg/Weser e.V. für einen Garagenanbau beim DRK-Ortsverein 
Rehburg in Rehburg-Loccum, Weidendamm 15, einen Zuschuss in 
Höhe von 8.000 € zu gewähren. 
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